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I. Antrag  

Der Münchner Migrationsbeirat möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister sowie das Referat für Bildung und Sport werden gebeten, 

1. dem Münchner Migrationsbeirat regelmäßig über rechtsextreme Vorfälle an 
Münchner Schulen sowie über eingeleitete Präventions- und 
Unterstützungsmaßnahmen zu berichten; 

2. transparente und einheitliche Handlungsleitlinien für Schulen im Umgang mit 
rechtsextremen Vorfällen zu entwickeln; 

3. die Wirksamkeit bestehender Präventionsprogramme gegen 
Rechtsextremismus regelmäßig wissenschaftlich evaluieren zu lassen; 

4. offenzulegen, 

o welche externen Organisationen und Initiativen in der Präventionsarbeit 
an Schulen eingesetzt werden, 

o welche Fördermittel hierfür verwendet werden, 

o und nach welchen fachlichen Kriterien Kooperationen erfolgen; 

5. sicherzustellen, dass betroffene Schulen schnellen Zugang zu pädagogischer, 
psychologischer und organisatorischer Unterstützung erhalten; 

6. bestehende Demokratiebildungsprogramme an Schulen langfristig 
auszubauen und nachhaltige Präventionsstrukturen gegen 
Rechtsextremismus zu stärken. 

 

 



II. Begründung 

Grundlage dieses Antrags ist das Schreiben des Oberbürgermeisters bzw. des 
Referats für Bildung und Sport an den Münchner Migrationsbeirat zum Thema 
„rechtsextreme Aktivitäten an Münchner Schulen“ vom 11.05.2026. Darin werden 
unter anderem Flyer- und Banneraktionen der sogenannten „Identitären Bewegung“ 
an Münchner Schulen sowie bestehende Präventionsmaßnahmen dargestellt. 

Die jüngsten rechtsextremen Flyer- und Banneraktionen an Münchner Schulen 
zeigen, dass Schulen weiterhin gezielte Orte politischer Einflussnahme 
extremistischer Gruppen sind. 

Eine wirksame Prävention gegen Rechtsextremismus erfordert klare Zuständigkeiten, 
transparente Maßnahmen sowie eine regelmäßige Evaluation der eingesetzten 
Programme. 
Zudem benötigen betroffene Schulen schnelle pädagogische und organisatorische 
Unterstützung, um auf entsprechende Vorfälle angemessen reagieren zu können. 
Der Münchner Migrationsbeirat unterstützt daher eine nachhaltige, transparente und 
wirksame Stärkung der Präventionsarbeit gegen Rechtsextremismus an Münchner 
Schulen. 

 

 

III. Beschluss nach Antrag 

Mehrheitlich beschlossen. 

 

 

 

 

 

gez.                        gez.                                              gez.  
Dimitrina Lang        Lara Galli                                     Dr. Sasan Harun-Mahdavi 
Vorsitzende            1. Stellvertretende Vorsitzende    2. Stellvertretender Vorsitzender  
 

 

 

 


